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Erſcheint täglich fen. Un Tagen, bie auf Sonn- und Feſttage folgen, abends. VBezugsprels: mo» 
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Nr. 120, 


Die Verſtändigung der Verbündeten. 


London, 3. Mat. (Pat.) Havas. Nach 
Schluß der geiteigen Abendſitzung des Oberſten 
Rats in das Hotel zurückkehrend, erklärte Briand 
einigen Journaliſten, daß die DVerftändigung bei⸗ 
nahe erzielt worden ſei. Sie ſoll heute erfolgen. 
Den Befehl zur Einberufung des Jahrganges 1919 
wird Briand auf Grund des Beſchluſſes des Ober⸗ 
ſten Rates noch heute erteilen. 


Die Sanktionen, 

Sondon, 3. Mai, (Pat.) Auf der 
Abendſitzung beſchloß der Oberſte Mat, die 
militäriſchen Auordnungen betreffend die 
Okkupation des Nuhrbezirks zu treffen, 
wobei dle Entſchädigungs⸗Kommiſſion be⸗ 
auftragt wurde, Deutſchland ſpäteſtens in 
4 Tagen über die Art und Weiſe der 
Schuldenabzahlung zu benacheichtigen. Die 
Verbündeten werden ferner Deutſchland 
über die von ihnen als notwendig aner 
kannten Garantien zur Sicherung der 
Durchführung der Verpflichtungen in 
Kenntnis ſetzen ſowie die dentſche Megie 
rung auffordern, ein Strafverfahren ge⸗ 
gen die Schuldigen am Kriege einzuleiten 
und die Entwaffnung zu veendigen. 
Deutſchland muß ſämmtliche Forderungen 
der Verbündeten ohne Vorbehalt bis 13. 
d. M. erfüllen. Sollte ſich Deutſchland 
ablebnend verhalten, ſo wird die Difupa- 
tion des Nuhrbezirks an dleſem Tage in 
automatiſcher Weiſe erfolgen. 


London, 8, Mai, (Pat.) Havas, Der hie⸗ 
fine Vertreter der Havas⸗Agentur erfährt folgende 
Einzelheiten betreffend den ökonomischen Zeil ber 
Beſchlüſſe der Verbündeten. Die Ab zahlung der 
deutſchen Schuld erfolgt mit Hilfe der Emilflon 
dreier Salegorien von Obligationen durch die Ent⸗ 
ſchäbigungs⸗Kommiſſion. Die erſte wird eine [a 
fortige in der Höhe von 12 Milliarden fein, Die 
zweite wird am 1. November in Höhe von 38 
Milliarden und die dritte in ſpäteren Terminen in 
Höhe von 85 Milliarden emlttiert. Die 3 Emiſ⸗ 
ſionen werden durch die Einnahmen des deutſchen 
Reiches garantiert, Die von dieſen Emiſſionen er⸗ 
zielten Reſultate wird die Entſchädigungskom miſſion 
unter die Verblindeten im prozentuellen Verhältnis, 
das durch die Beſchlüſſe der Konferenz in Span 
vorgeſehen iſt, verteilen, Zur Deckung diefer Schuld 
wird Deutſchland alljährlich 2 Milliarden Mark in 
Gold, fowie 26%, des Wertes des dentſchen Exports 
zahlen müſſen. In der nächſten Zeit ſoll Deulſch⸗ 
land 150 Millionen Mark in Gold oder in andläns 
diſcher Valuta und in den nächſten drei Monaten 
550 Millionen in Gold bezahlen. Das Proſekt 
ſieht die Bildung einer Bürgſchaftskommiſſion unte r 
der Kontrolle der Eutſchädigungs⸗Kommiſſiou vor, 
Dem Beſtande der Kommiſſion werden Vertreter 
ſämilicher verbündeten Mächte und der Vereinigten 
Staaten angehören. Neutrale Staaten, die die 
Obligatſonen der Entſchädigungskommiſſion ſubſkri⸗ 
neren werden, ſollen in der Bürgſchaftskommiſſion 
auch ihre Vertteter haben. Da die Obligationen 
zer Eutſchädignuskommiſſion auch bei neutralen 
Staaten deponiert werden, jo wird Deutſchland für 
ſeine Schuld nicht uur gegenüber den Verbündeten, 
ſoudern auch gegenüber der neutralen Subffribenten 
verantwortlich gemacht werden. 


Vorbereitungen zur Beſetzung des Nuhr ⸗ 
gebiets. 


Paris, 8, Mai. (Pat) Die Vorbereitungen 
fur Einberufung des Jahrganges 1919 find getroffen 
worden. Der kriegsminiſter erwartet eine diesbe⸗ 
zägliche Depeſche aus London vom Miniſterpräſi⸗ 
ddu ten Briand. Die Kapallerieabteilungen, die au 
der Rhein⸗Linie garnſſonleren, werden indeſſen 
komplettiert und durch neue Abteilungen verſtärkt. 


a Paris, 3. Mai. (Pat.) Havad, Geſtern gegen 
Mitternacht ſandte Brland an deu Kriegsminiſter 
Batihon eine Depeſche mit dem Auftrage ab, den 
Befehl zur ſofortigen Einberufung des Jahrgan⸗ 
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Mittwoch, den 4. Mai 1921. 


W 
1 
gewollt habe und daß es zahlen müſſe. Die Pas 
riſer Preſſe drückt ihre Befriedigung über den Vers 
lauf der Londoner Konferenz aus und rühmt Briand 
ob feiner Geſchicklichteit, Eutſchloſſenheit und Aus⸗ 
daner, mit denen er die Intereſſen Frankreſchs zu 
wahren verſtand. 
London, 3. Mal. (Pat.) Havas. Der Ober ſte 
Rat befaßt ſich gegenwärtig mit der Peſifung der 
militäriſchen Maßnahmen, die gegen Dentjchlaud 
angewandt werden ſollen. Die Okkupatſon des 
Ruhrgebiets ift beſchloſſen worden. 


Amerika lehnt ab. 


Waſhington, 3. Mal. (Pat.) Havas. Der 
Staatdjetretäe Hughes ſandte geſtern an Minifter 
Simous eine Note ab, des Inhalts, daß die deulſchen 
Vorſchläge als Grundlage zur Diskuſſion in der 
Entiſchädigungsfrage unaunehmbar ſelen. Er eine 
pftehlt Deutſchland, mit neuen Vorſchlägen ſich 
direlt an die Verbündeten zu wenden. 


Berlin, 3. Mai, (Pat.) Wolff. Der ame⸗ 
rikaniſche Bevollmächtigte in Berlin Dreſel fiber 
teichte heute mittag dem Außenminiſter die Ants 
wort der amerikanſſchen Regierung, die lautet: Die 
Regierung der Vereinigten Staaten erhielt das Me⸗ 
motandum in der Reparationsfrage, das Dr. Sir 
mond am 24. April dem Kommiſſar der Vereinig⸗ 
ten Staaten zugehen ließ. Die amerfkaniſche Mes 
gierung teilt mit, daß fie nicht imſtande iſt, die 
Schlußfolgerung zu ziehen, daß die deutſchen Vor⸗ 
ſchläge eine Grundlage zur Diskuſſton bilden kön⸗ 
neu. Die amerikaniſche Regierung wiederholt ihren 
Wuunſch bezüglich der ſchnellſten Löſung dieler breu⸗ 
nenden Frage und erteilt der deulſchen Regierung 
den Rat, den verbiindeten Mächten klar formulierte 
und ihrem Ziel entſprechende Vorſchläge unverzüg⸗ 
lich zu unterbreiten. 

Ein belgiſches Ausgleichsprojekt. 

London, 1. Mai. (Pat.) Das belgiſche Aus⸗ 
gleichsproſekt in Sachen der Sanktionen inbezug auf 
Deulſchlaud ſieht vor, daß die aufgenommenen Bor⸗ 
bereilungen für die Belegung des Ruhrreviers nur 
daun elugeſtellt werden, wenn die Deutſchen vor dem 
8. dſs. Mis. alle ihnen geſtellten Bedingungen ohne 
Vorbehalte annehmen ſollten. Die Sachverſtändig en 
der Koalition haben bekanntlich anch das Proſekt der 
Eulrichtung der deutſchen Zahlungen, die Kategorien 
von Bons des deutſchen Fiskus vorſehen, wie folgt 
feſlgeſetzt: 1) in Höhe von 12 Milliarden die ſofort 
auszufolgen und in 9 Monaten zahlbar find, 2) in 
Höhe von 50 Milllarden, die am 1. November 
dſs. J. auszufolgen find, und deren Verteilung durch 
die Entſchädigungskommiſſion erfolgt, 3) in Höhe 
von 70 Milliarden, zahlbar, wenn die Lage guf dem 
Weltmarkt nachweiſen wird, daß Deutſchland imſtande 
iſt, fie zu bezahlen, wobei die Zahl der jährlichen 
Raten 30 — 42 betragen wird, 


Die aherſchleſiſche 
Frage. 


Berlin, 2. Mal. Die interalliierte Kom⸗ 
miſſion ſol, einer Meldung aus Kattowitz zufolge, 
Ihren Rapport über das Plebiszſtergebnls in Ober⸗ 
ſchleſten am Donnerstag beendet und am Freilag nach 
London abgeſandt haben. * 

Die Kommiſſion proponſert die Teilung Ober⸗ 
ſchleſiens zwiſchen Deutſchland und Polen, und zwar 
lu dieſer Weiſe, daß Deut ſchland faſt ganz 
Oberſchleſlen zuſammen mit dem 
Zentral⸗Induſtriebezirk erhalten 


foll. 

An Polen follen nur die Kreiſe Rybufk und 
Pleß ſowie ein Streifen öſtlich von Kattowitz 
kommen. 


Abberufung Korfauty's. 


Warſchau, 3. Mai. (Pat.) Da der Abs 
geordnete Korfanty feine Vollmachten als Pleblszit⸗ 
kommiſſar verletzt hat, wurde er von der Regierung 
abberufen. 


Die Konſtitutionsfeier 
in Danzig. 


. Danzig, 8, Mai, (Pat.) Auläßlich der Kon⸗ liche Amt zum Einkauf von Arlikeln 
ſtitutionsfeler des 8. Mai fand auf Initiative des] Bedarfs) eine Reviſion der Bücher 


— 
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Dr. Sahm, ſämtſiche Kouſule fremder Staaten, der 
Leiter der franzöſiſchen Miſſion, Vizeminiſter des 
ehem. preußiſchen Teilgebiels Pluzinski, Vertreter 
der Militär⸗ und Zivllbehörden und. viele andere. 
Der Goltesdlenſt ſchloß mit dem Abfingen der 
Hymne „Gott, der du Polen !“. Nachmittags fand 
beim Geueral⸗Kommiſſar Bieſiadeeki ein Diner 
ſtatt, an dem ca. 300 Perſonen teilnahmen. 


Lenin über die Lage. 


Riga. 2. Mai, (Polpreß.) In einer in 
Moskau am 27. April gehaltenen großen Rede über 
die äußere und innere Lage erklärte Lenin u. a.: 
Die ganze zivilifierte Welt hat durch die Au⸗ 
knüpfung von Beziehungen zu uns, ſei es kommer⸗ 
zieller oder diplomaliſcher (7) anerkannt, daß dle 
Sowfetreglerung die rechtmäßige ruſſiſche Regierung 
iſt. Unſere gegenwärtige Aufgabe beſteht darin, 
Europa zu beweifen, daß dieſe Regierung nicht nur 
eine rechtmäßige, ſondern eine schaffende iſt. Ebeuſo 
wie wir alle uuſere äußeren Feinde bekämpft haben, 
müſſen wir auch den Kampf gegen wuferen größten 
inneren Feind — die Unordnung — aufnehmen. 
In einem Jahre muß und wird das kommuniſtiſche 
Rußland ein Staat der Orduung, der rationellen 
Arbeit, ein blühender Staat fein 


Frsier Handel in Moskau. 


Riga, 2. Mai. (Polpreß.) In Mostan 
wurde ein Dekret erlaſſen, das deu freien Handel 
mit allen Lebensmittelu geſtattel. In einem Um⸗ 
kreiſe von 50 Kilometern rings um Moskau köunen 
fämtliche Produkte in elner Menge „wie fie feder 
Meuſch tragen kann“, defördert werden. Die 
Verpflegungslage Moskaus ift jedoch weiterhin ſehr 
keitiſch, da ein bedeutender Teil der Züge mit Bro 
von den Aufſtändiſchen angehalten wird. 


Die ruſſiſchen Monarchiſten. 


Berlin, 2. Mai. (Polpreß.) Die Biefine 
tuſſiſche monarchiſtiſche Orgauifation entfaltet eine 
immer intenſivere Tätigkeit. Die Organiſatlon 
fieht in enger Fühlung mit allen ruſſiſchen Monar⸗ 
chiſten in den anderen Ländern. Augenblicklich geht 
die Zuſammenſtellung eines Projekts der Verbin⸗ 
dung und gemeinſamen Tätigkeit der einzelnen mo⸗ 
narchiſtiſchen Organiſatlonen ihrem Abſchluß ent» 
gegen. Es iſt ein politiſches Programm ausgear⸗ 
beitet worden, deſſen Hauptgrundlagen folgende find ; 
1) Rußland ſoll Monarchie mit monarchiſtiſcher 
Gewalt ſein, die durch eine ſehr breite Konſtitution 
begrenzt wird; 2) Rußland ſoll die Selbjtändigfeit 
Poleus und Finulands anerkennen, den anderen auf 
dem Gebiete Rußlands entſtandenen Staaten wird 
eine föderative Verbindung vorgeſchlagen werden; 
3) eine weitgehende Autonomie für die politiſch⸗ 
kommunalen Inftitutionen der einzelnen Provinzen 
charakteriſtiſch iſt, daß die Drpanifati auf ſolch 
Rädelsführer des alten Monarchismus, wie Mar⸗ 
kow und überhaupt die Verziechet des ſog. 
eſchwarzen Hunderts“ verwülte, In der erſten 
Hälfte des Monats Juni ſoll in Berlin eine 
große Konferenz der ruſſiſchen Monarchiſten ſtatt⸗ 
finden, zu der ſich Delegierte aus allen Ländern 
einfinden werden. 


Albanier und Griechen. 


Athen, 3. Mai, (Pat.) Aus 
aus glaubwürdiger Duelle von der Verhaftung von 
7 albauſſchen Notabeln berichtet. Sie find der 
Spionage uud ſtaatsfeludlicher Umtriebe angeklagt. 
Ihre Schuld beſtätigen die bei ihnen vorgefundenen 
Dokumente. Aus Koritza wird gemeldet, daß wüh⸗ 
reud einer Prozeſſion eine größere Gruppe Alba⸗ 
nier, mit Revolvern und Meſſern bewaffnet, die 
Griechen überfallen habe, wobei 11 Perfonen- yes 
tötet und viele verwundet wurden. 


Janina wird 


Verhaftung von Staats⸗ 


beamten in Lemberg. 


Lemberg, 8. Mai, (Pat.) Auf Grund eines 
Berlchts der Delegierten der Kontrollkammer wurde 
in der Lemberger Abteilnug des Puzapp (das ſtaat⸗ 
des erſten 
vorgenommen. 


Inſeratekoſten; ß⸗geſpaltene Nonpareillzeite N 1 D 
Aale 2. Inſerate im Text od. auf der erſten Seite (doppelt jo breit) 60 Mk., Ausland 80 Mk. deo 


Raum der Nonvareillzeile. Eingeſ. 70 Mk. pro { 5 
zent Aufſchlag. Inſerate werden nach Möglichkelt gut plaziert, es können aber beſondere Plaß⸗ 
anmweifungen nicht berückſichtigt werden. 
he Anferatenaunabme durch alle Annoncen-Büros. — 
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oder deren Raum 15 Mk. Ausland 20 DIE Bf 
Korpuszeile. Bei Kunſtſag, Schrägſatz u. dergl. 50 Dede: 


dader auch keine dabingebenden Reklamationen. 


ö 22. Jahrgang. 


ber Entente eifällen. 


Alle wurden im Gefäuge, 


Weinfeld verhaften ließ. | 
weitere Unterſuchung it 


nis untergebracht. Eine 
im Gange. 


Adam Dobrowolski f. 


Am Montag friih iſt in Warſchau einer der 
älteften und verdienſtvollſten Mitarbeiter des „Kurſer 
Warszawski“, der Theaterkritiker Adam Do her o⸗ 
geſtorbeu. Er gehörte dem „Kurſer 
Ward,” ſeit dem Jahre 1900 an und zeichnete ſich 


als ein ſehr begabter Theaterkritiker aus. Der Ver⸗ 


ſtorbene beendete die Jagielloniſche Unwerſität und 
widmete fi der Philofophie und Literatur. ZIn⸗ 
nächft wirkte D. in Krakan und ließ ſich im Jahre 
1894 in Warfchan nieder. Er ſchrieb feine Theater ⸗ 
Rezenfionen mit Temperament, Kultur und großer 
Sachkenntnis und hatte auch unter den Schau⸗ 
ſpielern — was für einen Theaterkritiker eine 
Seltenheit iſt — wahre Fre unde. Sein Hiuſchelden 
rief in den Iiterariſchen Kreiſen Warſchaus allge⸗ 
meines Bedanern hervor. Er ruhe in Frieden! 


Chronik u. Lakales. 


Der polniſche Nationalfeiertag. 


Der 3. Mal wurde durch Sejmbeſchluß zum 
polnifchen Nationalfeiertag erhoben, deshalb teug an 
der geſtrige Feiertag, der früher zum Gedäch inis 
der vor 180 Jahren in Polen eingeführten Konſli⸗ 
intion begangen wurde, einen bejouder® feierlichen 
Charakter. Die geſammte Benällerung unſerer 
Stadt nahm am der Feier teil, die Häuſer waren 
mit Flaggen geſchmückt und teilweije aug dekoriert, 
in einzelnen Schaufenſtern der Geſchäftslokale waren 
geſchmſckte patriotſſche Embleme ausgeſtellt. Die 
erſiklaſſigen Konditoreien und Reſtaurants waren 
den ganzen Tag über geſchloſſen, desgleichen waren 
auch ſämtliche Geſchäftsläden geſchloſſen. In allen 
Fabriken und Werkſtätten ruhte die Arbeit, Die 
Bilder des Staatschefs Pilſudski praugten in vielen 
Geſchüäfisauslagen. Der Verkehr der eleftrifhen 
Straßenbahn war bis um 3 Uhe nachm. eingeſtellt. 
In fämtlichen Gottedhänfern fanden Gottesdienita 
ſtatt, die von zahlreichen Andächtigen beſucht waren. 
Die Schlller waren vom Unterricht befreit. Dat 
herrliche Frühlings wetter degünſtigte die Feſer. Auf 
dem Dabrowvski⸗Platz wurde von den in Lodz garnia 
ſoniereuden Truppen eine militäriſche Feier veranſtal⸗ 
let, die in einer Jeldmeſſe gipfelfe, und mit eiuer 
Revne ſämtlicher Truppenteile vor dem Chef des 
Lodzer Militärbezirks General Rzadkowski endeie. 
Um 10 Uhr vormittags verſammelten ſich auf dem 
Dabrowski⸗Platze ſämtliche Abteilungen der in Lodz 
garniſonlerenden Truppen aller Gattungen mit iheen 
Offizieren. Vor einem proviſoriſch errichteten Altare 
verſammelten ſich die Spitzen der Lodzer Militär⸗ 
und Zivilbehörden, der Herr Woſe wode Kamfeuski, 
Regietungskommiſſar Bügeln die Vertreter del 
Gerichts- und kommunalen Inſtitutioneu, ſowie 
zahlreiche Zivilperfonen, Das Milltärorcheſter into⸗ 
nierte die Natſonalhymne. Die Feldmeſſe wurde 
von dem Feldgeiſtlichen Oſtachowicz in Aſſiſteuz der 
Prieſter Czech und Zelbo celebriert. Die Predigt 
hielt Kaplan Czech, in welcher er die Bedentung der 
Kouſtitullon vom 3. Mai 1791 hervorhob. Nach 
dem Goltesdieuſte formierten die Truppenab teilungen 
einen langen, unüberſehbaren Zug, det vom Das 
browski⸗Platz durch die Targowa⸗ und Sredula⸗ 
Straße über den Plac Wolnodeı durch die Petri⸗ 
kauer⸗Straße. zog. Vor dem Hotel Victoria 
defilierten dle Truppen, die in ihren ſchmucken Uni⸗ 
formen einen prächtigen Eindruck machten, vor dem 
General Rzadkowski, den Truppen folgten die 
Mauuſchaften der Lodzer freiwilligen Feuerwehr mit 
Fahne nud Orcheſter, ſowie zahlreiche Organſſatio⸗ 
nen, Junungen und Verbände. Da ſich außer 
dieſem Zuge noch ein anderer mächtiger Zug gebil⸗ 
det hatte, der durch eiue falſche Führung, anflatt 
von der Petrlkauer⸗Straße in die Cegielniana⸗ 
Straße eiuzubiegen und Auſchluß an den dort 
bereits gebildeten Zug zu ſuchen, ſeinen Marſch zum 
Plac Wolnosei (Neuet Ring) fortſetzte, entſtand ein 
unliebſames Gedränge und ſtörte das Geſamibild 
des Zuges. 

Die Lodzer Schuljngend beging dieſen Malle 
nalfeiezlag mit einem Gotteödlenit und lachherigen 
wiſſenſchaftlichen Vorträgen. In Oegleltung der 
Schulleiter zogen die Rinder in geſchloſſeuen Gruppen 
nach der St. Stanislaus Koſtka⸗Kathebrale, wo bor 
dem Hauptaltar Geiſtlicher Uebauski die Meſſe zel e⸗ 
brierte. Sodann hielt Geiſtlicher Nowicki die Predigt 
über die Bedeutung der Kouſtitution für das pols 
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niſche Volk. Um 10 Uhr vormittags verſammell en 
ſich in dieſem Gotteshauſe die Zöglinge der Mittel 
ſchulen mit dem Lehrperſonal. Nach dem Gottes. 
dieuſt, abgehalten vom Geistlichen Nowakowatt, be⸗ 
N gaben ſich die einzeluen Schulgruppen unter Borau⸗ 
den Biamter: Mieczyslaw Rembe, den Magazineur kragung van Fahnen uno Emplemen nach den 
Kotuperba, den ehem. öſterreichiſchen Nat Bern» Schullokalen, wo wiſſenſchaftliche Vorleſungen ang 
hard Jouaßz und den ehem. Kriegs⸗ Lieferanten L Basträze abaehalten med 9 


polniſchen Geueral⸗Kommiſſars Dr. Bieſiadeckl ein 
felerlicher Gottesdienſt ſtatt. Vor der Kirche hiel⸗ richter den Lelter der Handelsagentur des Puzapp 
len zwei Sektionen polniſcher Matroſen unter der! Wladyslaw Minomicz, den Kontrolleur der Handels- 
Führung des Kommaudeurs Korytowoki See Konſtantin Rubel, den Kontrolleur Bronal, 


ges 1919 zu erteilen, was auch unverzüglich durch 

wamentlihe Geſtellungsbriefe geſchehen iſt. 

5 Paris, 3. Mai, (Pat.) Havas. Die Nachricht 

vou der Einbernfung des Jahrgaußes 1919 nahm 

ie Arbeiterbevölkerung van Paris vollſtändig ruhig 
Die Arbeiter meinen, 


Das Reſultat der Reviſton war, daß der Anterſuchungs⸗ 


Dem Coltesdier ſte wohnten bei: der Generalkom⸗ 
miſfar Dr. Bieſtadeckt, der hohe 


b Kommiſſar der 
daß Deutſchland dies Völkerliaa General Hacking, der 


Senatöpräfldent 


Elu anderer Jug hatte ſich von der nalfousſen 
Arbeiterpartel auf dem Waſſer⸗Ring geblldet und If 
von hier aus mit Fahne und Occheſleſter durch die 
Glöwna⸗, Pelrlkauer⸗Straße, über den Ploc ol 
nebel dutch die Kouſtantiner⸗Straße zu dem Maſſen⸗ 
grab im e. marſchiert. 


Auch in A Nachdarſlädten wurde bie 
Feler der Kouſtitutlon in würdiger Weſſe begangen. 
Um 10 Uhr vormittags verſammelten ſich auf dem 
Alten Ringe In Zglerz dle Mitglieder der fozialen 
Juſtitutionen, Verbände, Junungen, Vereine und 
Korporalſouen mit den Fahnen. Nach elnuem Goltes⸗ 
bieuft in der dortigen katholiſchen Kirche formierte 
ſich ein langer Zug, der ſich mit klingendem Spiel 
durch die Pilſudski⸗ Straße, den Kilſuski⸗Ring, die 
1. und 8, Maiſtraße, die Blolna⸗Slraße und zurſick 
nach dem Alten Ringe bewegte. Hier wurden An⸗ 
ſprachen gehalten, worauf ſich der Zug auflöſte. In 
gleicher Welſe verliefen auch die Feſerlichtelten in 
den auderen Provinzflädten, 


Zum Streik der ſtädtiſchen Ange 
ſtellten. In der Angelegenheit des Streits der 
lädiiſchen Augeſtellten und Arbeiter iſt bisher noch 
feine Aenderung eingelreten. Geſtern kehrte der 
Sladipräſident aus Warſchau zurlick, wo er mit 
dem Minifler des Innern Tonferieete, Im Finanz⸗ 
minſſterlum verlangte man eine Aufſtellung der 
Löhne in deu verfchiedenen Abteilungen des Lodzer 
Magiſtrats ſowie die Unterbreillung des Budgels mit 
der geforderten Lohnerhöhung von 80%, Dieſe 
Auſſtellungen wurden ſogleich gemacht und noch l 
am geſtrigen Abend begaben ſich Präſident Rzewski, 
jowie die Vicepräſſdenten Stupnicht und Woſel ödzki 
wit dieſen ſchriſtlſchen Augaben nach Warſchag. Das 
Slreikkomſtee leilte den Sladtverordneten mit, daß 
An Falle bis Ponnerskag keine zuſtimmende Antwort 
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im Alter von 47 Jahren. Die Meberfü 
Kapelle der heil. Kreuzkirche fand am 
ſtalt, von wo aus die Beerdigung am 


die 


BALA KONCERTOWA, Dzleina 18. 


W srode, dnla 4 maja 


Maiowallasharaa 


a: do Switu 


na rzecz Tow. Opickl nad 
zZomierzem uzdrowieAcem 


Dwie orklestry. — Bufet nale3ycie zaopa- 
trzony. — Wstep mk. 300.— od osoby. — 
Poczatek d godzinie 10-6] wieezör. 


Bilety wegeäniej do nabyela w sukiernlach 
pp.: Szanlawsklego, Komara 1 Gostomskiego, 
oraz w skladzie aptecznym p, Arno Dietel, 
Piotrkowska N 157, zas W dnlu maskarady 
w kasie, 


Sportvereinigung 
„TIIOTION“ 


| 
3 N Um zablreiches Erſcheinen 
— Ace Doritand.. 
Gold, Silber, Diamanten, Ber, 
| 


Am 3. d. M., um 9 Uhr vormittags verſchled nach ſchwerem Leiden 
meine geliebte Tochter, unſere herzensgute Schweſter 


tags auf den alten katholiſchen Friedhof erfolgt. 


* Preise ermässigt 2 - 


erfolgt, die bel den verſchſedenen elgern ausnejteiten 
Delouren zurſickgezogen werden. 

„ Jublläum. Am 1. Ma feierte der Lei⸗ 
ler der Verkaufsableſſuug in der Aktiengeſellſchaft 
von F. W. Schweikert, Here Karl Schäfer das 
25jährine Subildum feiner Tätigkeit Im dem gen, 
Geſchäft. Seitens der Chefs, der Kollegen und 
vieler. Freunde wurde dem Jubilage ehrende Aner⸗ 
keunung für Seine Tällgkelt im Geſchäſt und auf 
ge ſellſchaftlichem Webiet dargebrachk. Auch wir 
wünſchen dem Jubilar fernere fegendreihe Jahre 
fiuchibarer Wirkſamkeſt. 1 

»Eine kleine Nalbität ? Der amerlka⸗ 
niſche Verein Junger Männer (Y. M. C. A), det 
bekanntlich in der ganzen Welt eine ungemein ſe⸗ 
gensreiche Tätigkeit entfaltet, hat auch in uuferer 
Stadt ein Soldatenheim eingerichtet, und zwar iu 
dem noch immer zu dieſem Zwecke requirierlen 
Heu des Lodzer Mäunergeſaugvereins. Daß ſich 
ein wohlig eingerichtetes Klublokal nicht für eln 
Soldatenheim elgnet, ſondern zu dleſem Zwecke ar 
dere, weniger künſtleriſch aus zeſta lteile und komfor⸗ 
table Räume leicht hätten eingerichtet werden kön⸗ 
neu, haben wir bereit? andgefühek. Wollte aber 
der amerifaniiche Verein für unſeren Soldaten 
durchaus ein fo kenres Lokal haben, von dem Ges 
danken ausgehend, daß für den Baterlandöverteie 
viger nichts zu leuer fein darf, fo mſißte er auch 
die Konſequenzen aus dieſer feiner Großzügigkeit 
ziehen. Es erpeiſt ſich jetzt aber genan das Gegen⸗ 
teil. Die Amerikaner bielen dem Männergeſaug⸗ 
verein für das große ſchöge Gebäude fetzt nachträg⸗ 
ich eine Jahresmiete von 48.000 Mk. und eine 
Eutſchädigung für den au den Innenräumen ange⸗ 
richteten Schaden von 12,000 Mk. Das ſind Aue 
ſammen noch nicht eiumal 750 Dollar! Der 
Wüch⸗ 
mehr ausſege⸗ 


Männergefaugverein hat gewiß für Ausfuhe, 
und andere notwendlae Sachen 


ter 


hrung der teuren Eniſchlafenen nach der 
3. Mai vom Trauerhauſe, Nowrot 30 
Donnerstag, den 5. Mat, 1½ Uhr mit⸗ 


ranernden Hinkerollebenen. 


fhnen scneider aus Warschau, 


Magazin und Werkstätte 


für aller Art Damenbekleidung. 
Große Auswahl von ferligen Pa⸗ 
letots, Röcken, Blouſen, Kleldern 
1 und Sweaters. 21 


4 Alexander Schindler, Glöwna 11. 
Bee 

— Preise ermässigt RER 
Im Manufaktur - Waren-Lager 


Roman Arbus, Praejazd ! 
im Lokale das phofograph.-Ateliers H. B. B. 


sind Waren neu eingetroffen: 
Sommerwaren für Damen, Her- 
renanzugstoffe, für Hose, Kamm- 
garne, Covercoats, Boston iu den 
allerbesten Gattungen und in 
grosser Auswahl. Feste Preise, 
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4 wPoddebinie Dod Pury nent 2 
bpsko Kolejkl. Miefscowoss ur 


od godz. 5 5—7 


Möbel A 


aus 3 Zimmern verſchie⸗ 


Konſtautiner 17. 1131 17. 


rn e e auf Eiſenrei⸗ 


ver, ails ihm ſetzt ihr Miete und Eulſchädſgung an⸗ 
geboten wird. Die Yen hat doch das Soldaten⸗ 
helm geſchaffen und geſpendet und nicht der Loder 
Männer = Geſangvereſn. Warum ſoll deun dieſer 
letzt die Koſten tragen 7 


Famſllenabend. Den für Hlmmelfahrt, 
d. 5 Mat in Ausſicht genommene Famlllenab end zu 
gunſten ves Kriegswaſſenhauſes findet nicht flatt 
und wird anf den 22, Mal, Sonntag nach Pfingſten, 
nachm. 0 Uhr im St. Mathäſſgal verlegt. 

Paſlor J. Dlelrſch. 

® Ende des Turniers im Lodzer Schach ⸗ 
klub, Am 2, Mal iſt das Turuſer im Lodzer 
Schachklub zu Ende gegangen und hat folgendes Mes 
ſultat ergeben: Den 1. Preis Mk. 8000 erhielt 
mit 7½, Herr M. Hirſchbein, den 2. Preis Mk. 
5000 erhielt mit 7, Herr N. N., den 3. Preis 
Mk. 3000 erhielt mit 5, Herr J. Kolski, den 4, 
Preis Mk. 2000 erhielt mit 4½, Herr 8, Wieſen⸗ 
tan, den 5. Preis Mk. 1800 erhielt mit 3 ¼, Herr L. 
Plonsk, den 6, Preis Mk. 1000 erhielt mit 8, 
Herr W. Arſino, den 7. Preis Mk. 500 teilten 
mit je 2½ die Herren L. Szeſtakowskl und J. Ru⸗ 
binowicz. 

* Ausgeſetztes Kind. 
flraße Nr. 20 wurde eln etwa einen Monat 
Kind, männlichen Beſchlechts, ausgeſetzt, bei 


Im Hauſr Schara⸗ 
altes 
dem 


Findling befand ſich eine Karte mit der Mitteilung, 


35 die Mukter des Kindes geſtorben ſei und der 
Vater ſich in England auf Arbeit befindet. 
»Wehaftung elnes Banditen. Die 


Polizei verhaftete einen gewiſſen Michal Görecki, 
der an dem Raubüberfall auf den Kaufmaun Ber uſde 
min Roſenbaum beteiligt war. Dee Baudit wurde 
ins Gelüugnis gebracht. 


Pensjonat 


zdrowa, lesista, mleszkania 
sloneczne, kuchnia zado- 
wolninajwybredniejsze wy- 
magania, Öeny praystepne. 
St eee 66, m. 16. 
1799 


einen großen 


A 
ENTER 
- ö 


dene, ſolider Arbeit, zu 
uertanien: Berrlfaner 261 
W. 4, 2. Et, Front. 


Aaudier-Lechniler 
. stimmer 
== ß. Fulde, 


Bücker 


dieren Jnbalts. Eneytlopä⸗ 
dien und Nlaſſiker in verſchie⸗ 
denen 3 kauft Sophie 
Tuwim. Weirikaner 17, 2. Hof. 
rechte Offis., 1. Ging, 4 92 
lines. 1728 


Halbverdeck, 


* 


t 
Ber out zn beriaafen. 
Wölczausta 146, Julius 
Beutler, v. 811 U. 5—8. 


Fräulein (Chriltin) 
flotte Maſchluenſchseiberin, Die 
auch eugarapbteren und au 
volniſch Forteſpondleren kann, 
wird für hieſines Kontor ge⸗ 
ſucht. ge belieben 
ibre Adres unter Angabe his⸗ 
beriner Tiigtelt und der Ge 
balfsauſprüche unter Steno ⸗ 
Nude in der Exp. ds. 81 
tlüznteichen. 1508 


I 


Baus 80 Ellen Front, Bart, 

Stock, mik großem Gärten, In 

Geusrum der Stadt zu verfatte 

ten, Vermittler ausnejdlafen, 

Of. unter „M. B.“ in der Exp. 
„Bl. 5. Pl. erleben. 


e 


Lehrling 


tann Mia melden fu der 
Lack- und Fardwarendandlung 


Kosel & Co. 
Lodz, Vrrelazu 8. 


Männergefangvereins 


wafte, su in 2 bei 
Freitag, d * N. am 


— 
— — nu [| I 
7 
1 chip 


Pan 


eſten Lehm. 


. 


Materialien 


belitt auf Lager die keramilche Fabrik, Lod;, Doana- Six. 12, 


wle: weiße und Majalikakacheln (angenommen werden in das Töyſer⸗ 
tach ſchlagende Bnuarbeiten) ſoole jeder Art übertragbare 
motteziegel, Baſaltziegel ür f 
Ausgeführt werden 
täude d. h. für alle Gefäße für chemiſche Fabriken 


N ET ET 

Eingelandt. 
Deutſcher Schul⸗ und Bildinmsprreim 
Donnerstag, um 8 Uhr nachmittags, vera taste der 
Verein ein Taffeekr g uzchen mit Ta u 


tie 55 2 und übue Gäſte. 


Aus der Provinz. 


Nuda⸗ Pablanſeka. 
den ſt. Am Himmellahrtsfeſte win Heer Dit 
Schmidt im Hauſe des Herrn Gant früh! 
½9 Uhr einen Fe ſſtgoltlesdlenſt mit hl. Abene mahl 


Belhmwottes 


abhalten, Jufolgedeſſen wird der Keftnotteo« 
len ſt in Pabfauſce erſt um 11 Uhr 
ſtattfluden. 


Anfernafionale tatholihe-Sazım. 


Graz, 10.— 14. Auguſt 1921. 

10.— 14. Auguſt d. J. veranſtaltet die „Ka⸗ 
tholiſche Julerngtionale“ eine internatlonaſe katho⸗ 
Üiſche Tagung iu Form vo! internationalen 
Arbeſtskoufe renzen. Die wichligſten Fragen 
der interuntionalen Zuſammenarbeit, kusbeſondere 
der Ausbau der luterng tionalen katholiſchen Orga⸗ 
niſation werden dabel von Vertretern der 
verſchledenſten Länder beſprochen. Einzelne Fach⸗ 
gebiete, wie die kafßholiſche Jugend⸗, Friedeus⸗ 
bewegung, religſös⸗ſoziaſe Erneuerung uſw. werden 
in beſonderen Fachkouferenzen behandelt. Hervor⸗ 
ragende Kirchenfürſten der verſchledener Länder, wie 
S. E. Kard. H. Almarazy Santos, von Sevilla, 
S. E. Erneſt Picard, Erzulſchof von Auch, Frank- 
reich, S. E. Razzoll, Biſchof von Potenza uſw. 
unlerſtützen die Bewegung. Auskünfte erteilt das 
Norbereitende Komitee Graz, Sarmelitervlaß ! 2 


r 


Kirchen⸗Geſangverein „Cantate“ 


Am Sonntag, d. 8. Mal, 
oben gengunte Verein für feine Mitglieder u. Gönner des Vereins 


um 5 Ihe nachm. veranſtaltet der 


im eigenen Lokale, Kilinskiego⸗Straße Nr. 139. / 


Im Programm find vorgeieben; Geſang⸗ und Muflkvorkräge, ſowle 
ein Qufeidiel und ein Singſplel. 
Eintrittskarten find täglich von 6 bis 8 Uhr abends im Vereinslo⸗ 
kale iliustiſtr. 159 bei dem Vexeiuslaſſierer zu baben. 


Ber. Doritand. _ 


2a SANT 


Agb. Blthengejananerein an Bablan, 


Sonnabend, den 7. Mat d. J., um 7 Uhr abends, in der 
Turnhalle, Tadeusza Kosciusjkt Nr. 


Ehren - Abend 


mit muſikalilck-dramatiſckhen Ruf- 
führungen für leinen Dirigenten 


In der Vortragsfolge: 
wirkung des Kirchengefangvereins der St. Trinſtatisgemeinde und - 
„Eintracht“, 
Singlpiele durch Damen und Herren des Kirchengeſangvereins „A sol : 
„Ein Teeabend vor 100 Jahren“ und 
des Herren Walter, Lodz und Schmidt und Genau Babianice. 


32: 


4 


Frauk Pohl. 
Gelamtmännerdhhöre unter Mit⸗ 
Lodz, Aufführung zweler größe 


„A b'ſonderer Bua,“ Solovorttäg 


Hierauf: Gemütliches Beilammenſein. 
e 1 3 bet G. Kell, Buchhandlung, Ogrodo⸗ 
2 Winkopf, Buchhandlung Petrikaueeſte. 142, bis 
ane 


ber Weranitaltung | au Finnang za Saale. 


Oefen, Cha- 
Fabrikfußböden, Chamottamehl, ſeuer⸗ 
Beſtellungen für keramische Gegen⸗ 


Inhaber: 0. Janke. 
b 2 
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2 J Innere Ing. herz- und 8 handelshaus & 
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